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in Nürnberg

Jugendamt



UNSER BETREUUNGSKONZEPT

Die Kindertageseinrichtungen des 
Jugendamts der Stadt Nürnberg 
mit rund 9000 Plätzen sind über 
das Stadtgebiet verteilt. Sie bieten 
Nürnberger Familien ein verlässli-
ches Betreuungsangebot – auch 
in Ferienzeiten. Für Kinder mit be-
sonderem Unterstützungsbedarf 
oder einer Behinderung stehen 
integrative Plätze zur Verfügung. 

Für die Bildung, Erziehung und 
Betreuung der Kinder sind rund 
1500 pädagogische Fachkräfte 
im Einsatz. Im Fokus der pädago-
gischen Arbeit stehen die Rechte 
der Kinder, voran das Recht auf 
bestmögliche Bildung von Anfang 
an. Damit tragen wir ergänzend 
zur Familie dazu bei, Kindern ein 
gutes Rüstzeug für ihr Leben mit 
auf den Weg zu geben. 

Unsere Einrichtungen sind Orte, 
in denen Kinder miteinander ei-
nen Teil des Tages verbringen 
und gemeinsam gesund essen. 
Sie spielen und lernen in unseren 
Kitas selbstbestimmt und auch an-
geleitet. Ein vielfältiges Angebot 
animiert zu Sport und Bewegung. 
Die Kinder sollen ihre Kreativität 
entfalten und Selbstbewusstsein 
entwickeln können – unabhän-
gig von Herkunft und individuel-
len Voraussetzungen. Basis dafür 
sind die lebensweltorientierte 
Pädagogik und der Bayerische Bil-
dungs- und Erziehungsplan (Bay-
BEP). Ausgehend vom Bedarf der 
Kinder und ihrer Familien entwi-
ckelt jede städtische Kita ein eige-
nes Profil.



Kinderkrippen, Kindergärten und Häuser für Kinder sind montags bis 
freitags in der Regel zehn Stunden geöffnet. Kinderhorte bieten eine 
Frühbetreuung vor Unterrichtsbeginn und sind dann wieder ab 11 Uhr 
geöffnet, in den Ferienzeiten durchgehend.

Kinderkrippen haben einen eigenständigen 
Auftrag zur Förderung und Unterstützung der 
Entwicklungs- und Bildungsprozesse von Kindern 
unter drei Jahren.  Der pädagogische Schwerpunkt 
liegt vor allem im individuellen und spielerischen 
Entdecken und im gemeinsamen sozialen Mitein-
ander der Kleinsten. Im Tagesablauf gibt es neben 
freien und angeleiteten Spiel- und Lernphasen in 
und außerhalb der Kita auch gemeinsame Zeiten 
des Essens sowie des Ausruhens. 

KINDERKRIPPEN
für Kinder von 2 Monaten bis 3 Jahren

UNSERE EINRICHTUNGSARTEN



In einem Haus für Kinder sind verschiedene Einrichtungs-
arten (Krippe, Kindergarten und Hort) unter einem Dach 

vereint. Darin können Kinder im Alter von frühestens 
zwei Monaten bis zur Einschulung oder auch bis zum 

Ende der Grundschulzeit betreut werden. 

HÄUSER FÜR KINDER
für gemischte Altersgruppen 

Kindergärten stehen in enger Kooperation mit den Eltern im Sinne 
einer gemeinsamen Bildungs- und Erziehungspartnerschaft. Dem 
Kind werden bestmögliche Bildungserfahrungen und Chancen 
geboten. Dabei gilt es, den Kindern individuelle und vielfältige 
Erfahrungs- und Lernmöglichkeiten zu eröffnen, sie in ihren Kompe-
tenzen zu stärken und bei der Bewältigung der Übergänge zwischen 
den Bildungseinrichtungen wie Kita und Schule zu begleiten. Der 
Tagesablauf ist geprägt durch eine betreute Freispielzeit, regelmäßi-
ge Gartenaufenthalte und Naturbesuche, angeleitete Angebots- und 
Projektzeiten sowie Phasen für Rückzug und Ausruhen. Das Mittag-
essen findet in gemeinschaftlicher Atmosphäre statt.

KINDERGÄRTEN
für Kinder von 3 Jahren bis zur Einschulung



Kinderhorte sind schulisch unabhängige Einrichtungen, häufig aber in 
Schulgebäuden oder schulnah untergebracht. Sie zeichnen sich durch 
eine enge Kooperation mit den Schulen aus. Kinderhorte verstehen sich 
als Lebens- und Lernorte für Schulkinder mit den Schwerpunkten der 
Selbstorganisation und der Förderung der Eigenständigkeit. Der Ta-
gesablauf ist geprägt von Freizeit- und Rückzugsphasen, gemeinsamen 
Mahlzeiten und einer Hausaufgaben- bzw. Studierzeit. In den Ferien 
setzt das ganztägige Betreuungsangebot nochmals eigene Akzente, 
zum Beispiel durch Tagesausflüge und Ferienfahrten sowie Projekte. 

Eine Besonderheit stellen die Zentralhorte dar. Sie sind ebenso wie alle 
anderen Kinderhorte pädagogische Einrichtungen für Grundschulkin-
der, die die Kinder nach dem Ende des Unterrichts und in den Ferien 
besuchen. Die Besonderheit der Zentralhorte besteht darin, dass die 
Kinder nicht aus einer, sondern aus mehreren Schulen kommen und dass 
in dem der Schule angegliederten Hort in der Regel die Betreuung vor 
dem Unterricht erfolgt. In Nürnberg gibt es verteilt über das Stadtgebiet 
mehrere städtische Zentralhorte.

KINDERHORTE
für Grundschulkinder von der ersten bis vierten Klasse



Schülertreffs arbeiten nach dem vom Jugendamt der Stadt Nürnberg mit den 
Schulbehörden entwickelten Konzept, das kombinierte Betreuungs-, Förder-, 

Beratungs- und Freizeitangebote innerhalb angepasster Ganztagsprogramme 
beinhaltet. Sie kooperieren eng mit der Offenen Jugendarbeit, der Jugendbe-

rufshilfe und mit Beratungseinrichtungen insbesondere im Stadtteil. Wichtig 
ist die kontinuierliche Zusammenarbeit mit der jeweiligen Bezugsschule und 
deren Lehrkräften, zum Beispiel bei der Hausaufgabenbetreuung, beim För-

derunterricht, bei Projekten oder Raum- und Ausstattungsfragen.

Horte an Förderzentren sind sozialpädagogische Kindertageseinrichtungen 
für Schulkinder mit einem besonderen Förderbedarf emotionaler, sozialer 
oder leistungsbezogener Fähigkeiten. Der überwiegende Teil der Kinder 
besucht ein Förderzentrum. Orientierungshilfe, Vorleben und Erlernen von 
Basiskompetenzen und Strukturen, Wertevermittlung sowie das Fördern 
zwischenmenschlicher Beziehungen sind hier in besonderem Maße Merkmale 
pädagogischen Handelns. Dies erfolgt in partnerschaftlicher Zusammenarbeit 
zwischen Hort, Elternhaus und Schule. Der Tagesablauf beinhaltet Freizeit- 
und Rückzugsangebote, gemeinsame Mahlzeiten und eine Zeit für das Erstel-
len der Hausaufgaben. Auch hier setzt das ganztägige Betreuungsangebot in 
den Ferien nochmals eigene Akzente, zum Beispiel durch Tagesausflüge und 
Ferienfahrten sowie Projekte. 

HORTE AN FÖRDERZENTREN
für Kinder der 1. bis 6. Klasse aus Förderzentren

SCHÜLERTREFFS
für Kinder ab der 5. Klasse aus Mittel- und Förderschulen



Anmeldung in 
städtischen Kitas
Die Vergabe der Plätze in Kitas der Stadt 
Nürnberg erfolgt nach festgelegten  
Kriterien. Anmeldung für Kinderkrippe, 
Kindergarten, Kinderhort und Haus für Kin-
der jeweils am Jahresanfang. Anmeldung in  
Schülertreff oder Hort am Förderzent-
rum das ganze Jahr über nach vorheriger  
Terminvereinbarung. Mehr unter 

www.kita-anmeldung.nuernberg.de 

Kontakt 
Stadt Nürnberg – Jugendamt
Bereich Städtische  
Kindertageseinrichtungen
Dietzstraße 4, 90443 Nürnberg 
09 11 / 2 31-66 91 und 2 31-41 05
kindertageseinrichtungen@stadt.nuernberg.de 

www.kitas-stadt.nuernberg.de

Kosten für Betreuung und  
Verpflegung der städt. Kitas
Die monatlichen Kosten für städt. Kitas 
bestehen aus Besuchsgebühr und Verpfle-
gungsgeld – abhängig von der wöchent-
lichen Betreuungszeit und dem Verpfle-
gungskonzept der Kita. 

www.kita-gebuehren.nuernberg.de

Pädagogische Fachkräfte 
willkommen!
Die städtischen Kitas bieten unterschied-
liche Praktikums- und Ausbildungsstellen 
sowie Einsatzorte für interessierte und  
engagierte (zukünftige) pädagogische 
Fachkräfte. Informieren und bewerben Sie 
sich!  Mehr dazu unter:

www.stellen-jugendamt.nuernberg.de 
www.praktikum-jugendamt.nuernberg.de 
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WEITERE INFORMATIONEN

Servicestelle Kitaplatz
Die Servicestelle Kitaplatz des Jugendamts informiert, 

berät und unterstützt bei der Suche nach einem Be-
treuungsplatz für Kinder aus Nürnberg. 

www.kitaplatz.nuernberg.de   

Zuschuss zu den Betreuungskosten
Abhängig vom Einkommen können die Kosten auf 
Antrag ganz oder teilweise vom Jugendamt über-
nommen werden.
www.kita-zuschuesse.nuernberg.de

Kita-Suchprogramm
Suchprogramm mit Auswahlkriterien wie Umkreis, 
Altersgruppe, Art und Träger der Kita. Mehr unter

www.kita-suche.nuernberg.de 

Suche nach freien Plätzen
Die von den Nürnberger Kindertageseinrichtungen 
veröffentlichten freien Plätze finden Sie im 
Internet unter
www.freie-kitaplaetze.nuernberg.de 




